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Liebe Gäste, liebe Freunde des SV 

Glehn, 

 

Der „Stern“ ist wieder zurück in 

Glehn: Zum zweiten Mal nach 2009 
hat uns der Deutsche 
Olympische Sportbund 
(DOSB) zusammen mit 
seiner Partnerin, der Raiff-
eisenbank Grevenbroich, 
mit dem „Großen Stern 
des Sports in Bronze“ und 
einem Preisgeld in Höhe 
von 1.500 Euro belohnt. 
Die Jury würdigte unser 
Gemeinschaftsprojekt mit 
der Grundschule Glehn 
„Fühlen wie die Stars von 
morgen“ vor allem auch 
deswegen, weil die seit 
2008 alle zwei Jahre aus-
getragene Grundschul-WM und -EM 
parallel zu der Meisterschaft der 
„großen“ Nationalmannschaften 
langfristig und nachhaltig angelegt 
ist und eine breite Masse zum Mit-
wirken animiert und motiviert. Darin 
liegt nämlich auch unsere Vereins-
philosophie begründet, weil wir un-
sere Begeisterung für den Fußball-
sport gerne mit so vielen Glehnerin-
nen und Glehnern wie möglich teilen 
möchten.  
 
Inzwischen gelingt uns das recht 
gut, denn mit aktuell 605 Mitgliedern 

sind wie so groß wie noch nie in un-
serer 90-jährigen Vereinsgeschichte 
geworden und unsere Jugendabtei-
lung stellt mit rund 300 Mädchen 
und Jungen in allen Altersklassen 
das Gros der aktiven Fußballerinnen 
und Fußballer beim SV Glehn. Darauf 
sind wir mächtig stolz und wir wer-
den alles dafür tun, dass dies auch 
weiterhin so bleibt. Deswegen wird 
das Preisgeld auch sinnvoll in die 
Infrastruktur unseres Vereines und 
in die Trainerausbildung investiert.  

 
Die Größe unseres Vereines 
stellt uns aber auch immer 
wieder vor neue Herausfor-
derungen. Einerseits sind 
unsere Sportstätten an ihrer 
Kapazitätsgrenze angekom-
men, andererseits wird es 
sicherlich bei unserer gesell-
schaftlichen Entwicklung 
schwierig bleiben, ehren-
amtliche Mitstreiter für die 
große SV-Glehn-Familie zu 
gewinnen. Ganz ehrlich: 
Wir freuen uns über jedes 
Angebot der Unterstützung. 

Das muss nicht immer ein „Full-Time
-Job“ eines Trainers oder Vorstands-
mitglied sein. Wir haben so viele 
verschiedene Aufgaben rund um den 
SV Glehn zu erledigen, dass wir uns 
über jede helfende Hand freuen.  
 
Rein sportlich betrachtet können wir 
mit der Verlauf der bisherigen Saison 
durchaus zufrieden sein. Die C-
Jugend ist gut in die Leistungsklasse 
gestartet, bei der D-Jugend wird si-
cherlich spätestens nach der Winter-
pause der Knoten in der Bestengrup-
pe platzen. Unsere U13-Mädchen ha-
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ben das Finale des Kreispokals er-
reicht und treffen dort im Frühjahr 
2014 auf einem neutralen Platz auf 
den SC Grimlinghausen. Mit dem Fi-
naleinzug, zu dem wir herzlich gratu-
lieren dürfen, ist gleichzeitig die 
Qualifikation für den Verbandspokal 
verbunden, dort wünschen wir Mar-
kus Birkmann & Co. mit seinen tollen 
Mädels ebenfalls viel Erfolg. 
 
Unsere 1. Mannschaft hat heute mit 
dem Spiel gegen Mitaufsteiger 
Rheinwacht Stürzelberg die Gelegen-
heit, einen positiven Abschluss einer 
insgesamt ordentlichen ersten Halb-
serie in der Kreisliga A zu bilden. Mit 
einem Sieg würde die Truppe von 
Markus Franken auf einem Platz im 
Tabellenmittelfeld überwintern. 
Bernd Schriddels‘ Reserve trifft heu-
te auf den VfR Büttgen II und kann 
mit einem Sieg nochmals Fahrt in 

Richtung obere Tabellenregionen 
aufnehmen und versuchen, nach En-
de der Winterpause ab Ende Februar 
2014 sich in der Spitzengruppe der 
Kreisliga C festzusetzen.  
 
Unsere Damen haben sich bereits 
punktspielmäßig in die Winterpause 
verabschiedet. Am Sonntag beendet 
das Team von Torben Hoeveler und 
Andreas Knuth mit einem Freund-
schaftsspiel gegen die Sportfreunde 
Neersbroich das Kalenderjahr. 
 
Mit dieser letzten Ausgabe des Sport
-Reports für 2013 darf ich herzlich 
Dankeschön für Ihre Unterstützung 
sagen. Der SV Glehn wünscht Ihnen 
und Ihren Familien eine schöne Ad-
ventszeit und alles Gute für 2014. 
 
Ihr  
Norbert Jurczyk 



 

Der Vorstand des SV 1924 Glehn e.V. 

1. Vorsitzender Markus Drillges 

Heidestr. 18a 

02182/59335 

1.vorsitzender@sv-glehn.de 

2. Vorsitzender Patrick Förster 

 

0172/2663563 

2.vorsitzender@sv-glehn.de 

1. Geschäftsführer 

Senioren 

Christoph Mertens 

Neustr. 1a; Epsendorf 

02182/8865134 

geschaeftsfuehrer@ 

sv-glehn.de 

2. Geschäftsführer 

Senioren 

Horst Stoffel 02166/9459794 

geschaeftsfuehrer@ 

sv-glehn.de 

1. Kassierer Heinz-Theo Esser 

 

 

02182/50703 

kassierer@sv-glehn.de 

2. Kassierer Markus Biermann 02182/571471 

kassierer@sv-glehn.de 

Fußballobmann N.N.  

Sozialwart Dirk Gehendges 0173/5984904 

sozialwart@sv-glehn.de 

Jugendleiter 

(V.i.S.d.P.) 

Norbert Jurczyk 

Hedwigstr. 45 

02182/59386 

jugendleiter@ 

svglehnjugend.de 

Jugendgeschäfts-

führerin 

Andrea Lötzgen 02182/8244871 

loetzgen@svglehnjugend.de 

Vereinsanschrift: 

Neustr. 1a 

41352 Korschen-

broich 

Jugendabteilung: 

Hauptstr. 86 

41352 Korschenbroich 

Anlage: 

Sportpark Johannes-Büchner-

Straße 44 

41352 Korschenbroich 

Ehrenmitglieder des SV Glehn sind: 

Josef Erkes, Willy Erkes, Adolf Norf, Hans-Jürgen Reck, Helmut Salomon,  

Matthias Steinfels, Josef Evertz, Hermann Dickers und Heinz-Willy Ingenfeld 



 

Die Teams des SV Glehn 2013/14 

Alle Infos über die einzelnen Mannschaften, Ausbildung der Trainer,  

Kontaktdaten und Trainingszeiten erfahren Sie unter www.sv-glehn.de 

Mannschaft Trainer Mannschaft Trainer 

1. Senioren Markus Franken 

Rüdiger Peters (TW) 

2. Senioren Bernd Schriddels 

Damen Torben Hoeveler 

Andreas Knuth 

A-Jugend 

1995/96 

Rüdiger Blume 

Norbert Rothausen 

B-Jugend 

1997/98 

Stefan Budinger 

Uwe Budinger 

C1/C2-Jugend 

1999/00 

Norbert Jurczyk 

Bernd Lange 

Ralf Lingen 
Christoph Schelewski 

U15-Mädchen 

1999/00 

Andreas Weppler 

Thomas Fuchs 

Laura Otto 

U13-Mädchen 

2001/02 

Markus Birkmann 

Georg Goffin 

Laura Otto 

D1-/D3-Jugend 

2001 

Christo Papadopoulos 

Elmar Wolff 

Djuro Ivanisevic 

D2-Jugend 

2002 

Herbert Breuer 

Manfred Duras 

Jonas Rütten 

E1/E2-Jugend 

2003 

Carsten Möller 

Werner Look 

Florian Hoppe 

Ansgar Schmitz 

E3/E4-Jugend 

2004 

Hans-Georg Kluth 

George Reis-Pires 

Mario Pinna 

Timo Lötzgen 

Michael Zoch 

U11-Mädchen 

2003-06 

Erik Kellers 

Gregor Jansen 

Sascha Strömer 

F1-Jugend 

2005 

Peter Feuring 

Christian Endrulat 

Laura Otto 

F2/F3-Jugend 

2006 

Detlef Lorenz 

Daniela Ingenfeld 

Jalal Khattabi 

Bambini 

2007 

Horst Rögels 

Jonas Jurczyk 

Luca Peters 

Mini-Bambini 

2008-09 

 

Laura Otto 

Katharina Novacic 

Alte Herren 

(Ü 30) 

Ralf Lingen 



 

Die übergroße Freude stand den 
Preisträgern ins Gesicht geschrieben 
und vor allem Jugendleiter Norbert 
Jurczyk strahlte wie ein Honigku-
chenpferd: Nach 2009 sicherte sich 
der SV Glehn zum zweiten Mal den 
mit einem Preisgeld von 1.500 Euro 
dotierten „Großen Stern des Sports 
in Bronze“ des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes (DOSB). Nun 
winkt den ausgezeichneten Kor-
schenbroicher Fußballerinnen und 
Fußballern, die den Preis für Ihr Ko-
operationsprojekt „Fühlen wie die 
Stars von morgen – die Glehner 
Grundschul-WM“ mit der ortansässi-
gen Gemeinschaftsgrundschule er-
hielten, die Teilnahme am Landes-
wettbewerb in Nordrhein-Westfalen 
um den mit 2.500 Euro „schweren“ 
Stern in Silber. 

Im Glehner „Himmlischen Café“ wür-
digten Friedhelm Franken, Vor-
standssprecher der Raiffeisenbank 
Grevenbroich, die als Partnerbank 
für den DOSB seit Jahren die Preis-
verleihung übernimmt, und seine 
Marketingchefin Tanja Schynke das 
Wirken der Sportvereine vor Ort und 
deren gesellschaftliche Bedeutung: 
„Deswegen unterstützen die Genos-
senschaften auch seit Jahren den 
Breitensport und sponsert nicht Spit-
zenathleten“. Mit dieser Grundhal-
tung wurde auch seitens der Jury der 
Kern der Bewerbung des SV Glehn 
getroffen, dessen seit 2007 auf 
Nachhaltigkeit angelegtes Projekt 
prämiert wurde, alle zwei Jahre ein 
Event im Sportpark zu veranstalten, 
welches möglichst viele Kinder an-
spricht und zum Mitmachen ani-

SV Glehn gewinnt „Großen Stern des Sports in Bronze“ 2013 

Überglückliche Gewinner: Markus Birkmann, Laura Otto, Andrea Lötzgen und Norbert Jurczyk mit 
dem „Großen Stern des Sports“ 2013 



 

miert. „Bei der letzten Grundschul-
EM 2012 haben 75 Prozent aller 
Schulkinder mitgespielt“ sagte 
Schulleiter Markus Birkmann, der 
das Projekt maßgeblich mit entwi-
ckelt hat: „Warum sollen immer nur 
die Nationalspieler eine Europa- oder 
Weltmeisterschaft spielen dürfen? 
Das können wir hier doch auch auf 
die Beine stellen“ lautete seinerzeit 
Birkmanns Idee.  
 
Im Sommer 2008 fand dann noch in 
einem verhältnismäßig kleinen Rah-
men die 1. Glehner Fußball-
Europameisterschaft für Glehner 
Grundschulkinder statt. Resultierend 
aus dem Erfolg dieser Veranstaltung 
mit 16 Mannschaften der Klassen 1 
bis 4  wurde das Projekt „WM zwei-
zehn in Glehn“ aus der Taufe geho-
ben und versetzte im Sommer 2010 
das beschauliche Dorf in einen Aus-
nahmezustand. Am 23. Juni 2012 
wurde deswegen erneut parallel zur 
EM in Polen und der Ukraine wieder 
ein riesiges Fußball-Fest als 
„Europameisterschaft“ gefeiert. Und 
während Jogi Löw & Co. nächstes 

Jahr in Brasilien um den Titel mit-
spielen, werden am 28. Juni in Glehn 
die „Weltmeisterinnen und Weltmeis-
ter“ 2014 gekürt. 

Die „Sterne des Sports“ sind eine 
Auszeichnung, die seit 2004 vom 
DOSB und den Volks- und Raiffeisen-
banken an Sportvereine für ihr sozi-
ales Engagement vergeben wird. Der 
gesellschaftliche Einsatz innerhalb 
des Breitensports wird mit diesem 
Preis belohnt. Der Wettbewerb wür-
digt kreative, innovative Maßnahmen 
in Bereichen wie Gesundheit, Ju-
gendarbeit, Integration und Gleich-
stellung. Zwei weitere „Sterne“ gin-
gen mit jeweils 750 Euro an den 
Verein „Sport ältere Generation“ 
Korschenbroich und den Tauchsport-
club Jüchen. 

Einzug der Teams bei der Grundschul-EM 2012. Hier betritt das Team Russland das Spielfeld im 
Glehner Sportpark 



 

Tabellenführer FC Delhoven hat mit 
einem 3:1 (2:1)-Sieg beim SV Glehn 
alle drei Punkte aus dem Sportpark 
mitgenommen. Gegen lange Zeit gut 
mitspielende Gastgeber, die durch 
Simon Hilliges zum zwischenzeitli-
chen 1:2-Anschlusstor trafen, waren 
zweimal Danilo Conca sowie Felix 
Frason per Strafstoß erfolgreich. 
Glehn rutscht damit auf den neunten 
Tabellenplatz ab. 
 
Die Elf von Trainer Markus Franken 
begann konzentriert und respektlos 
gegen den Spitzenreiter aus Dorma-
gen. So gingen die ersten guten Tor-
chancen des Spiels auf das Konto 
des SVG: In der 6. Minute verfehlte 
ein Kopfball von Thomas Kallen nach 
Freistoß von Marvin Demasi das Del-
hovener Gehäuse nur knapp. Zwei 
Minuten später wurde ein direkter 
Freistoß von Christopher Funkel noch 
leicht abgefälscht und von Torhüter 
Alexander Zölfl nur mit Mühe pariert. 
Auf der Gegenseite tauchte Quer-
bach in der 10. Minute erstmals ge-
fährlich vor dem Glehner Tor auf, 
doch sein schwach geschossener Ball 
konnte von Glehns Keeper Stefan 
Schmitz sicher entschärft werden. 
 
Eine Minute später war Schmitz dann 
beim Führungstreffer der Gäste 
machtlos. Frason tankte sich gegen 
mehrere Abwehrspieler durch den 
Glehner Strafraum und passte zu 
Conca, dessen ersten Schuss 
Schmitz noch glänzend parieren 
konnte. Concas Nachschuss wurde 
dann aber von Tobias Ingenfeld un-
haltbar für Schmitz zum 0:1 un-
glücklich abgefälscht. Durch dieses 
Tor verlor Glehn den Zugriff auf das 
Spiel, das fortan von läuferisch sehr 
starken Delhovener dominiert wurde. 
Nach einem Diagonalball kam Kee-
per Schmitz einen Tick zu spät ge-

gen den heranstürmenden Simon 
Fink und holte den FC-Kapitän von 
den Beinen. Dabei verletzte sich der 
29-Jährige so schwer, dass Schmitz 
in der Halbzeit durch Tobias Böhme 
ersetzt werden musste. Gegen Fra-
sons Foulelfmeter zum 0:2 (27.) war 
der Glehner Rückhalt dann machtlos. 
Mit einer Zufallsaktion kam Glehn 
mit dem Anschlusstreffer in der 32. 
Minute zurück in die Partie: Einen 
langen Freistoß von Funkel konnte 
Demasi so geschickt auf Hilliges wei-

terleiten und die Glehner Nummer 
elf spitzelte den Ball am FC-Torhüter 
vorbei in die linke Ecke. Fast im Ge-
genzug hätte Conca die alte Zwei-
Tore-Führung wiederherstellen kön-
nen, doch der Stürmer schoss knapp 
über das Glehner Tor. 
 
Nach dem Seitenwechsel entwickelte 
sich eine ausgeglichene und intensi-
ve Partie mit Torchancen auf beiden 
Seiten. In der 49. Minute hatte Hilli-
ges den Ausgleich auf den Füßen, 
doch sein Linksschuss aus spitzem 
Winkel wurde von Zölfl zur Ecke ge-
lenkt. Zwei Minuten danach bot sich 
Tobias Ingenfeld die bis dahin beste 
Glehner Ausgleichschance: Nachdem 
sich Stephan Janßen gut im Straf-
raum durchgesetzt und auf "Inge" 
zurückgelegt hatte, setzte der SV-
Stratege den gezielten Innenseitstoß 
knapp am linken Toreck vorbei. Der 
stets brandgefährliche Conca hatte 

Tabellenführer Delhoven entführt alle drei Punkte aus Glehn 



 

in der 59. Minute das 3:1 für Del-
hoven auf dem Fuß, verzog dabei 
aus aussichtsreicher Position genau-
so wie Daniel Grüßem auf Glehner 
Seite zwei Minuten später. 
 
Ein unnötiger Ballverlust von Chris-
topher Funkel in Höhe der Mittellinie 
leitete dann die Vorentscheidung zu-
gunsten des FC Delhoven ein. Danilo 
Conca wurde anschließend aus stark 
abseitsverdächtiger Position auf die 
Reise geschickt und ließ dem heran-
stürmenden Böhme, der ansonsten 
mit sehr sicheren Aktionen den SVG 
im Spiel gehalten hatte, vor dem 
Glehner Tor keine Chance. Der ein-
gewechselte Lukas Goldmann, der 
nach dem Durchlaufen aller Glehner 
Jugendmannschaften sein Debüt bei 
den Senioren gab, hätte die "Blauen" 
nochmals auf 2:3 heranbringen kön-
nen, als der 19-Jährige von Ingen-
feld steil geschickt wurde. Goldmann 
war zwar deutlich schneller als sein 

Gegenspieler , scheiterte aber mit 
einem Schuss aus 13 Metern am 
Delhovener Schlussmann. In der 87. 
Minute wollte Hilliges Zölfl mit einem 
Heber überwinden, doch der Ball 
fand abermals nicht den Weg über 
die Torlinie. 
 
Letztlich entführt der Tabellenführer 
aus Delhoven etwas glücklich alle 
drei Punkte aus dem Glehner Sport-
park. Die aufopferungsvoll kämpfen-
den Gastgeber hätten bei einer kon-
sequenten Verwertung ihrer Tor-
chancen sicherlich einen Punkt ver-
dient gehabt. Nach dem spielfreien  
Wochenende am Totensonntag ging 
es für die Franken-Truppe bereits 
am 30. November zum Derby gegen 
den SV Bedburdyck-Gierath, ehe am 
8. Dezember gegen Mitaufsteiger 
Rheinwacht Stürzelberg der Show-
down der Hinrunde 2013/14 im 
Sportpark an der Johannes-Büchner-
Straße auf dem Programm steht.  



 

 Der SV Glehn trudelt mit der 0:1 
(0:0)-Niederlage im Derby beim SV 
Bedburdyck-Gierath, der zweiten 
Nullnummer in Folge und dem vier-
ten Spiel in Serie ohne Sieg immer 
weiter in den Tabellenkeller der 
Kreisliga A. Die Elf von Trainer Mar-
kus Franken ist drauf und dran, eine 
eigentlich gute Ausgangslage zum 
Ende der Hinrunde noch zu verspie-
len. 
 
Franken hatte dabei vor dem Spiel 
die taktische Ausrichtung seiner 
Mannschaft geändert um offensiv 
mehr Druck ausüben zu können. Al-
lerdings hatten die Gastgeber in der 
ersten Hälfte mehr vom Spiel. Insge-
samt standen die Glehner aber in 
der Defensive sicher und ließen die 
starke Offensive der Gastgeber nicht 
zur Entfaltung kommen. So brachte 
es Bedburdyck in der ersten Hälfte 
nur zu einigen Distanzschüssen, die 
Torhüter Stefan Schmitz aber vor 
keine größeren Schwierigkeiten stell-

ten. Der SVG kam einige Male über 
die Außen in den Strafraum, die 
Flanken fanden dort aber meist kei-
nen Abnehmer. Die dickste Gelegen-
heit hatte Glehn nach etwa einer 
halben Stunde, als Daniel Grüßem 
nach einer Hereingabe von Simon 
Hilliges den Ball aus sieben Metern 
nicht ins weit offene Tor befördern 
konnte und auch Tobias Ingenfeld im 
Nachsetzen glücklos blieb. So ging 
es torlos in die Pause. 
 
In der zweiten Hälfte begannen die 
Blau-Weißen wir nun etwas offensi-
ver und hatten auch leichte Vorteile. 
Die dickste Chance hatte aber Kevin 
Mühlfarth nach einem Konter der 
Gastgeber. Der starke Stefan 
Schmitz konnte den Abschluss aus 
kurzer Distanz aber noch an die Lat-
te lenken. Glehn antwortete durch 
Eren Otlu, der zweimal gefährlich in 
den Strafraum kam. Statt selbst den 
Abschluss zu suchen, spielte der Y-
oungster allerdings zu ungenau ab. 

0:1 in Gierath: Glehn trudelt in den Tabellenkeller 



 

Ein Schussversuch kurz danach stell-
te den sicheren Torwart Dominik 
Lingweiler vor keine größeren Prob-
leme. 
 
Als Glehn sich eigentlich gerade in 
die Partie gearbeitet hatte, fiel dann 
die Führung für Gierath durch Micha-
el Fabry. Nach einer Ecke setzte sich 
der Topstürmer am ersten Pfosten 
gegen seinen Gegenspieler durch 
und köpfte den Ball ins Tor. Danach 
kippte das Spiel eindeutig zugunsten 
von Bedburdyck und Glehn fand gar 
nicht mehr richtig ins Spiel. Zwar 
hatten die Gäste mehr Ballbesitz, al-
lerdings fehlte ihnen die offensive 
Durchschlagskraft und die Stürmer 
agierten „völlig körperlos“, wie SV-
Chef Markus Drillges nach der Partie 
befand. Hätten die Jüchener ihre 
Konter besser ausgespielt und Ste-
fan Schmitz nicht so überragend ge-
halten, wäre das Spiel schon frühzei-
tig entschieden gewesen. So kam 
der SVG in den letzten sieben Minu-

ten, nachdem Innenverteidiger 
Tobias Seelbach nach vorne beordert 
und mit hohen Bällen gefüttert wur-
de, noch dreimal einigermaßen ge-
fährlich in den Strafraum, hatte da 
aber auch das Glück nicht auf seiner 
Seite und immer einen Fuß der Ab-
wehr dazwischen. So blieb es beim 
Schlusspfiff des Schiedsrichters bei 
einem  verdienten 1:0 Sieg der 
Gastgeber, der den SV Glehn auf 
den elften Tabellenplatz und damit in 
die Nähe der Abstiegsplätze abrut-
schen lässt. 



 



 

Der Kader des SV Glehn 2013/14:  

Stefan Schmitz    29 Jahre   Torwart 

Tobias Böhme    19 Jahre   Torwart 

Christian Böhme (K)  26 Jahre   Abwehr/Mittelfeld 

Christopher Funkel   24 Jahre   Abwehr 

Mario Rosa Gastaldo  19 Jahre   Abwehr 

Rainer Hoffmann   26 Jahre   Abwehr/Mittelfeld 

Marc Ingenfeld   31 Jahre   Abwehr/Mittelfeld 

Thomas Kallen   23 Jahre   Abwehr/Mittelfeld 

Tobias Seelbach   22 Jahre   Abwehr 

Gari Zigunov    20 Jahre   Abwehr   

Marvin Demasi   22 Jahre   Mittelfeld 

Lukas Goldmann   19 Jahre   Mittelfeld/Angriff 

Daniel Grüßem   30 Jahre   Mittelfeld/Angriff 

Tobias Ingenfeld   30 Jahre   Mittelfeld 

Andreas Janßen   23 Jahre   Mittelfeld 

Rene Rothausen   22 Jahre   Mittelfeld 

Simon Seiler    24 Jahre   Mittelfeld/Angriff 

Sebastian Förster   30 Jahre   Angriff 

Simon Hilliges   23 Jahre   Angriff 

Stefan Janßen   20 Jahre   Angriff 

Eren Otlu    19 Jahre   Angriff 

Sebastian Schäfer   24 Jahre   Angriff 

 

Trainer: Markus Franken  42 Jahre 



 

Statistik 1. Mannschaft Saison 2013/14 

Die Torschützenliste 2013/14: 
 
 1.  Stephan Janßen 5 Treffer 
 
 2. Tobias Ingenfeld 4 Treffer 
 
 3. Sebastian Förster 2 Treffer 
 
 4.  Rainer Hoffmann 1 Treffer 
 
  Marvin Demasi 1 
 
  Daniel Grüßem 1 
 
  Christian Böhme 1 
 
  Marc Ingenfeld 1 
 
  Simon Hilliges 1 

Führt die interne Torjägerliste an: 
 

Stephan Janßen (20) 

Böhme, Christian (K) X X X X X X A X X X A X X X 14

Böhme, Tobias (T) X X X X E 5

Can, Erhan E 1

Demasi, Marvin X X A A X X X X X X X X 12

Förster, Sebastian E X X X X A 6

Funkel, Christopher X A E E X X X 7

Goldmann, Lukas E 1

Grüßem, Daniel A A A A X A A A X A X A X A 14

Hilliges, Simon E X X E X X X X A X X 11

Hoffmann, Rainer X X X X X X X A X X 10

Ingenfeld, Marc X X X X X E X A X 9

Ingenfeld, Tobias X X X X X X X X X X X A 12

Janßen, Andreas A E E X A X X X X E X X E E 14

Janßen, Stephan A A A X X A X X X X X X X 13

Kehls, Sebastian X 1

Kallen, Thomas X X X X X X X A X E X X 12

Otlu, Eren E E E A E E E A 8

Rosa-Gastaldo, Mario E E A 3

Rothausen, Rene E E 2

Schäfer, Sebastian 0

Schmitz, Stefan (T) X X X X X X X X A X 10

Seelbach, Tobias E E A E X X A X 8

Seiler, Simon E E X X E E X X X A E A E 13

Zigunov, Gari A X E E 4

Einsätze             

1. Mannschaft

24 25 26 2712 13 14 15 16 176 7 8 9 10 30 Su28 2918 19 20 21 22 2311Spieler/Spieltag 1 2 3 4 5



 

 

Der Spielplan der Hinrunde 2013/14: 

Donnerstag, 22. August:  DJK Novesia—SV Glehn   5:0 (0:0) 

Donnerstag, 29. August: SV Glehn—TSV Norf    3:0 (2:0) 

Sonntag, 8. September: VfR Büttgen—SV Glehn   2:3 (2:1) 

Sonntag, 15. September: SC Grimlinghausen—SV Glehn  2:2 (1:1) 

Sonntag, 22. September: SV Glehn—RS Horrem   3:0 (0:0) 

Sonntag, 29. September: SG Rommerskirchen-Gil.—SV Glehn 1:0 (1:0) 

Sonntag, 6. Oktober: SV Glehn—VfR Neuss   0:1 (0:1) 

Sonntag, 13. Oktober: SV Glehn—FC Zons   0:0 

Sonntag, 27. Oktober: SV Glehn—BV Wevelinghoven  1:1 (1:1) 

Mittwoch, 30. Oktober: TJ Dormagen—SV Glehn   1:2 (1:2) 

Sonntag, 3. November: SV Glehn—TSV Norf II   1:1 (0:1) 

Sonntag, 10. November: SVG Grevenbroich—SV Glehn  1:1 (1:0) 

Sonntag, 17. November: SV Glehn—FC Delhoven   1:3 (1:2) 

Samstag, 30. November: SV Bedburdyck-Gierath—SV Glehn 1:0 (0:0) 

Sonntag, 8. Dezember: SV Glehn—Rheinwacht Stürzelberg 14.15 Uhr 

 

Die Rückrunde startet am 9. März 2014 

Tabelle der Kreisliga A 2013/14 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Goalgetter Michael Böhm erledigte 
beim 6:0 (1:0)-Sieg des SV Glehn II 
den FC Straberg II quasi im Allein-
gang: Dem SV-Stürmer gelangen 
fünf Treffer, darunter zwischen der 
69. und 79. Minute ein lupenreiner 
Hattrick. Erstmals seit dem 10. Juni 
2012, als Simon Hilliges siebenmal 
beim 11:0 über Rot-Weiß Elfgen traf, 
gelangen einem Spieler des SV 
Glehn wieder mindestens für Treffer 
in einem Spiel. 
 
Dabei tat sich die Elf von Trainer 
Bernd Schriddels lange Zeit schwer 
gegen den Tabellendrittletzten aus 
Dormagen und es dauerte bis zur 
21. Minute, als Böhm seine Truppe 
mit dem Führungstreffer erlöste. An-
schließend schickte Schiedsrichter 
Axel Busch Schriddels wegen allzu 
heftigen Reklamierens hinter die Zu-
schauerbarriere. Seine Spieler ließen 

Fünf Treffer! Michi Böhm erledigt Straberg II im Alleingang 

„Mann des Tages“: 
Michael Böhm (SV Glehn) 



 

sich vor allem nach der Pause nicht 
von der Unruhe irritieren und Böhms 
Hattrick (69., 73., 79.) beseitigte 
unter teilweiser tatkräftiger Mithilfe 
von FC-Keeper Sascha Schank alle 
Zweifel an einem Glehner Erfolg. 
Kevin Breuer erhöhte in der 88. Mi-
nute auf 5:0, ehe Böhm mit seinem 

21. Saisontor zwei Minuten vor dem 
Spielende den 6:0-Endstand erzielte.  
 
Der SV Glehn II verweilt mit 24 
Punkten auf dem achten Tabellen-
platz, liegt aber nur drei Zähler hin-
ter dem Dritten VfR Büttgen II zu-
rück. 

Rosa-Gastaldo trifft spät zum Ausgleich 

Ein Treffer von Mario Rosa-Gastaldo 
zum 2:2 (1:2) in der Schlussminute 
rettet dem SV Glehn II einen Punkt 
beim Tabellendritten SV Stürzelberg 
II. Zuvor hatte Can Gezici zweimal 
für die Gastgeber getroffen und 
Kevin Breuer mit seinem achten Sai-
sontor den 1:2-Anschluss herge-
stellt. Die Elf von Trainer Bernd 
Schriddels rutscht durch das Remis 
zwar auf den neunten Tabellenplatz 
ab, kann aber mit einem Erfolg über 
den Sechsten VfR Büttgen II am 

kommenden Sonntag im oberen Ta-
bellendrittel überwintern. 
 
Schriddels ging ob der Leihgaben 
aus der "Ersten", Keeper Tobias Böh-
me sowie die Mittelfeldspieler Rosa-
Gastaldo und Stephan Janßen, opti-
mistisch in die Partie, auch wenn Top
-Torjäger Michael Böhm (21 Saisont-
reffer) krankheitsbedingt ausfiel. Die 
Verstärkungen von oben zahlten sich 
aber zunächst nicht aus, so dass die 
beiden Treffer von Gezici (26., 37.) 



 

zunächst darauf hindeuteten, dass 
die Glehner Reserve erneut mit einer 
Schlappe von des Gegners Platz 
heimkehren würde. Kurz vor dem 
Seitenwechsel hauchte der Treffer 
von Breuer (44.) den Glehner Gästen 
wieder Leben in ihr Spiel ein. 
 
Schriddels verstärkte nach dem Sei-
tenwechsel die Offensive, brachte 
Stürmer Manuel Schröter für Ab-
wehrmann Marcel Meurer und später 
noch Erhan Can für Kevin Sagebiel. 

Doch erst Gastaldos später Aus-
gleichstreffer belohnte die Glehner 
Angriffsbemühungen und sorgte 
nach acht Siegen und sechs Nieder-
lagen für das erste Unentschieden 
des SV Glehn II in der laufenden 

Saison. "Letztlich sind wir froh über 
den Punktgewinn, wenngleich wir 
über weite Strecken des Spieles die 
bessere Mannschaft waren und da-
her eigentlich hätten gewinnen müs-
sen", sagte Glehns Trainer Schrid-
dels nach der Partie. 

Mario Rosa-Gastaldo traf zum späten  
2:2-Ausgleich 



 



 

Torschützenliste 2. Mannschaft 2013/14 

Der Kader der 2. Mannschaft 2013/14: 

Bekir Aydin, Daniel Beil, Michael Böhm, Kevin Breuer, Stefan Budinger, Erhan Can, 

Patrick Eisermann, Dennis Haas, Paul Hermann, Florian Hoppe, Kevin Kames, Sebas-

tian Kehls, Andreas Knuppertz, Alexander Kools, Janusz Kotynia, Marc Merckens, 

Marcel Meurer, Florian Neubacher, Christopher Papadopoulos, Timo Pesch, Jonas 

Rütten, Kevin Sagebiel, Patrick Sauermann, Manuel Schröter, Sean Trost, Baris 

Türksever, Cihan Türksever.  

Trainer: Bernd Schriddels; Betreuer: Horst Stoffels 

1.  Michael Böhm 21 Treffer 

2.  Kevin Breuer  8 Treffer 

3.  Manuel Schröter 6 Treffer 

4.  Erhan Can  3 Treffer 

5.  Jonas Rütten  2 Treffer 

 Rene Rothausen 2 

7.  Eren Otlu  1 Treffer 

 Tobias Seelbach 1 

 Cihan Türksever 1 

 Stefan Budinger  1  

 Marc Merckens 1 

 Kevin Sagebiel 1 

 Kevin Kames  1 

 Timo Schmitz 1 

Mit 21 Treffern Führung 

ausgebaut: Neuzugang  

Michael Böhm 



 

Die Tabelle der Kreisliga C, Gruppe 2 2013/14 

Der Spielplan der Hinrunde 2013/14: 

Freitag, 23. August: SC Grimlinghausen II—SV Glehn II 4:1 (3:0) 
Mittwoch, 28. August SV Glehn II—SG Frimmersd./Neurath 5:0 (2:0) 
Sonntag, 8. September: SV Glehn II—DJK Gnadental II  1:4 (0:1) 
Sonntag, 15. September: SG Erfttal II—SV Glehn II  1:8 (0:2) 
Sonntag, 22. September: SV Glehn II—TJ Dormagen II  5:4 (2:1) 
Mittwoch, 25. Septem. SG Rommerskirch.-Gil.—SV Glehn II 8:4 (3:1) 
Sonntag, 29. September: SV Glehn II—1. FC Grevenbr.-Süd III 2:3 (0:2) 
Donnerstag, 3. Oktober: SV Glehn II—FC Zons III  4:0 (2:0) 
Sonntag, 6. Oktober: Holzheimer SG III—SV Glehn II 0:2 (0:0) 
Sonntag, 13. Oktober: SV Glehn II—TuS Reuschenberg II 3:4 (1:1) 
Sonntag, 20. Oktober: SV Glehn II—SSV Delrath II  4:0 (1:0) 
Sonntag, 27. Oktober: TSV Norf III—SV Glehn II   4:0 (2:0) 
Sonntag, 3. November: SV Glehn II—DJK Novesia III  5:0 (3:0) 
Sonntag, 17. November: SV Glehn II—FC Straberg II  6:0 (1:0) 
Sonntag, 1. Dezember: SV Stürzelberg II—SV Glehn II  2:2 (2:1) 
Sonntag, 8. Dezember: SV Glehn II—VfR Büttgen II  12.15 Uhr 
 

Die Rückrunde startet am 23. Februar 2014. 



 

 0:0 zur Halbzeitpause. 
 
Nach dem Wiederanpfiff ein unver-
ändertes Bild: Das Spiel fand aus-
schließlich vor dem Tor von Gen-
clerbirligi statt, jedoch ohne zählba-
ren Erfolg. Es war dann schließlich 
Laura Otto, die den Ball an der Tor-
hüterin vorbei ins Tor schob und das 
für Glehn hochverdiente 1:0 schoss 
(79.). Weitere Chancen, wie ein Lat-
tentreffer folgten, ehe in der letzten 
Spielminute Maureen Gerecke nach 
schöner Vorlage von Moni Lentzen 
auf 2:0 erhöhte. 
 
Am Ende hieß es aus Sicht der Trai-
ner und Spielerinnen: "Gewonnen, 
egal wie. Hauptsache, drei Punkte, 
Spiel abhaken und im nächsten 
Match die eigene Leistung nochmal 

„Hauptsache drei Punkte“ für die Damen bei „Gencler“ 

Nach einem harten Stück Arbeit ge-
wannen die Glehnerinnen ihr Aus-
wärtsspiel bei der SVG Grevenbroich 
mit 2:0 (0:0). Stark dezimiert und 
zunächst ohne gelernte Torhüterin 
begann das Spiel der Damen recht 
ordentlich und es wurden im Ver-
gleich zum letzten Spiel gegen Rot-
Weiß Elfgen deutlich mehr Torraum-
szenen herausgespielt. Leider offen-
barte sich das altbekannte Problem 
der mangelnden Chancenverwer-
tung. Je länger das Spiel dauerte, 
desto klarer wurde die spielerische 
Überlegenheit der Elf von Torben 
Hoeveler und Andreas Knuth, doch 
es fehlte das erlösende Tor. Durch 
Verletzungspausen und unnötige 
Spielverzögerungen des Gegners war 
es zudem sehr schwer in einen 
Spielfluss zu kommen und so hieß es 



 

verbessern. Bis dahin sollte vor al-
lem der Torabschluss schnellstens 
verbessert werden." Durch den 
sechsten Sieg im zehnten Spiel scho-
ben sich die SV-Damen immerhin 
auf den vierten Tabellenplatz vor 

und liegen nur fünf Zähler hinter Ta-
bellenführer SV Bedburdyck/Gierath 
zurück. Am Sonntag (1. Dezember) 
war der noch ungeschlagene VfR 
Büttgen zu Gast bei den Damen des 
SV Glehn. 

SV-Damen erleiden K.o. in der Nachspielzeit gegen Büttgen 

Ein Treffer durch Laura Wächter mit 
der letzten Aktion des Spiels besie-
gelte die 1:2 (1:0)-Niederlage der 
SV-Glehn-Damen gegen den VfR 
Büttgen und ließ die Elf der Trainer 
Torben Hoeveler und Andreas Knuth 
trotz einer sehr ansprechenden Leis-
tung mit leeren Händen dastehen. 
Anika Dyck hatte die SV-Mädels in 
der 26. Minute in Führung gebracht, 
die Wächter kurz nach dem Seiten-
wechsel egalisierte. 
 
Zu Spielbeginn hatten die Gäste zu-
nächst leichte Vorteile, die Abwehr 
der Glehnerinnen um Anne Schuma-

cher stand aber weitestgehend si-
cher und die Mannschaft fand immer 
besser ins Spiel, kam ihrerseits ein 
ums andere Mal in den Strafraum 
der Schwarz-Gelben, ohne die arg 
robuste Torhüterin Denise Breuer 
aber wirklich zu prüfen. Wenn Bütt-
gen mal nach vorne kam, wurde es 
aber brandgefährlich. Unvermögen 
beim Abschluss und die gute Torhü-
terin Laura Kuller verhinderten aber 
die Gästeführung. 
 
Mit dem ersten richtigen Abschluss 
fiel dann die Führung für Glehn 
durch  Dyck. Ihr Schuss aus etwa 25 



 

 



 

Metern wurde abgefälscht und fiel 
über die dabei unglücklich aussehen-
de Torhüterin ins Tor. Dazu sorgte 
noch der sensationelle Torjubel von 
Dyck bei den Anhängern der Glehner 
für einige Erheiterung. Die Führung 
war zu diesem Zeitpunkt zwar etwas 
überraschend, aber der gerechte 
Lohn für eine starke kämpferische 
Leistung. Kurz danach hatten die SV-

Girls  sogar noch die Chance, nach 
einer Ecke auf 2:0 zu erhöhen, der 
Abschluss ging aber knapp neben 
das Tor. 
 
Hoeveler und Knuth lobten die Mä-
dels in der Halbzeitpause und appel-
lierten an sie, mit der gleichen Lei-
denschaft weiterzuspielen. Leider 
gab es drei Minuten nach der Pause 
den ersten Rückschlag. Nach einem 
Schuss einer Büttgenerin klatschte 
der Ball an die Latte und dann im 
Toraus. Zur Verwunderung aller ent-
schied der nicht immer sattelfest 
wirkende Schiedsrichter Hans Schro-



 

ers auf Ecke für die schwarz-gelben 
Gäste. Diese führte dann zum Aus-
gleich durch Wächter, die am langen 
Pfosten freistehend einköpfen konn-
te. Zu allem Überfluss schickte der 
Unparteiische Schroers anschließend 
auch noch Glehns Coach Hoeveler 
nach dessen lautstarkem Reklamie-
ren von der Seitenlinie in den Zu-
schauerbereich. 
 
Danach drohte das Spiel zunächst zu 
kippen, aber der SV Glehn arbeitete 
sich mit zunehmender Dauer immer 
besser ins Spiel und war im zweiten 
Durchgang auch die bessere Mann-
schaft. Die beste Chance hatte Flit-
zerin Moni Lentzen, die nach einem 
Solo aber mit ihrem zu ungenauen 
Schuss an Breuer scheiterte. Dies 
sollte sich rächen: Obwohl die Nach-
spielzeit bereits abgelaufen war, gab 
es noch mal Eckball für Büttgen und 
dieser führte dann zum Siegtreffer, 
als erneut Wächter den Ball ins Tor 
köpfen konnte.  

Anika Dyck hatte den SV Glehn  
in Führung geschossen 



 

Fahrschule Kleinenbroich: Hohe Brücke 2, Tel.: +49 (2161) 671348 

 

Fahrschule Glehn: Hauptstr. 39, Tel.: +49 (2182) 841545 

 

 



 

Der Spielplan der Hinrunde 2013/14: 

Sonntag, 8. September: SV Glehn—FC Straberg   0:2 (0:0) 

Sonntag, 15. September: SV Glehn—VfL Jüchen/Garzweiler  1:3 (1:1) 

Sonntag, 22. September: SC Grimlinghausen—SV Glehn  0:10 (0:3) 

Sonntag, 29. September: SV Glehn—VdS Nievenheim  5:2 (3:0) 

Sonntag, 6. Oktober: SG Rommerskirchen-Gil.—SV Glehn 0:19 (0:9) 

Sonntag, 13. Oktober: SV Bedburdyck-Gierath—SV Glehn 7:0 (5:0) 

Sonntag, 20. Oktober: SV Glehn—Sportfreunde Vorst  1:0 (1:0) 

Sonntag, 3. November: SpVgg Gustorf/Gindorf—SV Glehn 3:0 (3:0) 

Sonntag, 10. November: SV Glehn—Rot-Weiß Elfgen  3:0 (2:0) 

Sonntag, 17. November: SVG Grevenbroich—SV Glehn  0:2 (0:0) 

Sonntag, 1. Dezember: SV Glehn—VfR Büttgen   1:2 (1:0) 

Die Rückrunde startet am 23. März 2014. 

 

Die SV-Glehn-Damen 2013/14:  

Laura Angenendt, Samira Becker, Bianca Bergers, Katharina Borowiak, Lena 
Daumen, Anika Dyck, Franziska Erkes, Julia Erkes, Nadine Freier, Daniela 
Ingenfeld, Paula Kames, Alina Kehl, Laura Kuller, Monika Lentzen, Annika Mi-
chels, Hannah Mockel, Vera Neuhoff, Laura Otto, Anna Peiffer, Natascha Pöst-
ges, Natalie Rothausen, Mara Schikarski, Anne Schumacher, Lena Weppler. 
Trainerteam: Torben Hoeveler und Andreas Knuth 



 

Statistik Damen 

Die Torschützenliste 2013/14: 

1.  Monika Lentzen  10 Treffer 

 Maureen Gerecke  10 

3.  Annalena Peiffer  4 Treffer 

 Anika Dyck   4 

5. Alina Kehl   3 Treffer 

 Laura Otto   3 

7.  Natalie Rothausen   2 Treffer   

 Anne Schumacher  2 

 Paula Kames   2 

10. Franziska Erkes  1 Treffer 

 Katharina Borowiak 1 

Tabelle der Damen-Kreisliga 2013/14 

Mit in Führung in der  

Torjägerliste: 

Monika Lentzen 



 

News rund um den SV Glehn 

Laura Otto—mein FSJ beim SV 
Glehn 
 
mein Name ist Laura Otto, ich bin 18 
Jahre alt und absolviere seit dem 1. 
September mein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) im Sport beim SV Glehn 
und der Gemeinschaftsgrundschule 
(GGS) Glehn. 
 
Mein FSJ teilt sich auf verschiedene 
Aufgabenbereiche auf und ist eine 
Kooperation zwischen dem Verein 
und der Grundschule. So verbringe 
ich ein Drittel meiner Arbeitszeit in 
der GGS und unterstütze die Lehrer 
beim Sport- und Schwimmunterricht. 
Immer montags starten dafür die 
dritten Klassen mit dem Schulbus 
R i c h t u n g  K o r s c h e n b r o i c h e r 
Schwimmbad, wo ich dann mit ei-
nem freiwilligen Elternteil den Nicht-



 

schwimmern das Element Wasser 
näherbringe. Es ist schön zu sehen, 
wie auch die ängstlichsten Kinder 
dabei Fortschritte machen und stolz 
ihr „Seepferdchen“ erlangen. 
 
Außerdem leite ich die Mädchenfuß-
ball-AG sowohl der 1. und 2., als 
auch der 3. und 4. Schuljahre. In 
diesen Übungsstunden geht es vor 
allem darum, den Mädchen einen 
ersten Einblick in die Sportart zu 
geben und ihnen die Freude am Ball 
zu vermitteln. Hierbei wird das 
Spielgerät auch gerne mal zum 
Hund, der „spazieren“ geführt wer-
den muss. 
 
An den Nachmittagen geht es für 
mich dann weiter auf den Glehner 
Sportplatz, wo ich für kleinere Bü-
roarbeiten wie die Homepagepflege 
der Vereinsseite zuständig bin. 
Spielberichte und Mannschaftsfotos 
stelle ich online und pflege Ergeb-
nisse der Begegnungen ein. Aber 
auch die Ballgarage gilt es in Ord-
nung zu halten und Tornetze zu 
spannen. 

Eine Kernaufgabe von mir besteht 
natürlich in der Betreuung von ver-
schiedenen Jugendmannschaften. 
Ich bin bei den Mini-Bambinis, der F
-Jugend, und den U13- und U15-
Mädels eingesetzt. Durch die unter-
schiedlichen Altersstufen ist jedes 
Training sehr individuell und so wird 
es nie langweilig. Angefangen bei 
den 3-5 jährigen „Minis“, bei denen 
man eher von einer „Spiel- bzw. 
Tobestunde“ sprechen muss, bis hin 
zur ältesten Mädchenmannschaft 
des SV, gilt es jedes Training alters- 
und leistungsgerecht zu gestalten, 
so dass der Spaß nie zu kurz 
kommt.  
 
Um diese Aspekte bestmöglich um-
setzen zu können habe ich in den 
vergangenen zwei Monaten schon 
an verschiedenen Fortbildungsmaß-
nahmen vom Landessportbund (LSB 
NRW) und dem Deutschen Fußball-
Bund (DFB) teilgenommen und bin 
erfolgreich zum Kindertrainer und 
DFB-Vereinsassistenten ausgebildet 
worden. Weitere Lehrgänge stehen 
noch auf dem Programm. 



 

 
Hauptstraße 24, 41352 Korschenbroich 

Tel.: 02182/4125 
www.altglehn.dewww.altglehn.dewww.altglehn.dewww.altglehn.de    

 

Unsere Angebote: 
 

gutbürgerliche Küche, täglich von 18 Uhr bis 22 Uhr  

(Mittwochs Ruhetag) 

Sonntags von 12 Uhr bis 14 Uhr Mittagstisch 

Menüs und Buffets zu allen feierlichen Anlässen 

Gesellschaftsräume zum Feiern und Tagen 

(bis zu 150 Personen) 

zwei Bundeskegelbahnen 

Gästezimmer mit Frühstück 

abgenommener Schießstand 

Sky Sportsbar 

Biergarten 
    

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    

    

 

Gasthaus „Alt Glehn“Gasthaus „Alt Glehn“Gasthaus „Alt Glehn“Gasthaus „Alt Glehn“    

 



 



 

Da ich aus Wegberg komme, war für 
mich die Anreise nach Glehn immer 
etwas zeitintensiv. So habe ich seit 
November das Glück, ein Zimmer 
mieten zu können, sodass ich jetzt 
eine „echte“ Glehnerin geworden bin 
und meine Wege zur Schule und 
zum Sportplatz zu Fuß meistern 
kann. Denn nach dem Dienst im Ver-
ein steht auch in meiner Freizeit na-
türlich Fußball in der Damenmann-
schaft des SV Glehn auf meinem 
Zettel.  
 
Ich möchte mich an dieser Stelle 
schon bei allen bedanken, die mich 
so herzlich und offen in die SV-
Familie aufgenommen und integriert 
haben. Außerdem danke ich meinen 
Sponsoren, die sich an der Finanzie-
rung meines FSJ beteiligen und ohne 
die mein Freiwilligendienst nicht 
möglich wäre. 
 
Die ersten Monate waren sehr span-
nend und sind wie im Flug vergan-
gen. Ich freue mich schon sehr auf 

die weiteren Erlebnisse und Aufga-
ben, die in der nächsten Zeit auf 
mich zukommen werden.  
 

Ralf Lingen ist „Teamleiter Er-
wachsene“ 
 
Ralf Lingen, in Personalunion Abtei-
lungsleiter der „Alten Herren“ des SV 
Glehn und Trainer der C-Jugend hat 

Neue DFB-Vereinsassistenten: Luca Peters, Laura Otto, Jonas Jurczyk (v.l.) 



 

nun beim Fußball-Verband Nieder-
rhein (FVN) erfolgreich den neuen 
Lehrgang zum „Teamleiter Erwach-
sene“ absolviert. Der von Verbands-
sportlehrer Gerd Bode geleitete Kurs 
richtet sich in erster Linie an Trainer 
von älteren Jugendmannschaften ab 
B-Jugend aufwärts sowie von Senio-
renmannschaften bis zur Bezirksliga. 
Im März kommenden Jahres wird 
Lingen dann in der Sportschule 
Wedau die Trainer-C-Lizenz erwer-
ben. Gleiches gilt für unsere sechs 
Teamleiter Kindertraining Horst Rö-
gels, Erik Kellers, Gregor Jansen, 
Christo Papadopoulos, Florian Hoppe 
und Markus Birkmann, die den C-
Lehrgang mit dem Profil „Kinder– 
und Jugendtraining“ besuchen wer-
den. 
 
Als neue Teamleiter Kindertraining 
werden beim FVN im Februar kom-
menden Jahres Christoph Schelewski 
und Rüdiger Blume ausgebildet. Der 
SV Glehn sagt herzlich Dankeschön 
für die Bereitschaft, sich aus– und 
fortzubilden und unterstützt seine 
Trainer in diesem Bereich nach Kräf-
ten. 
Otto, Peters und Jurczyk sind 
DFB-Vereinsassistenten 

FSJlerin Laura Otto und die beiden 
14 Jahre alten C-Jugendspieler Luca 
Peters und Jonas Jurczyk haben in 
den Herbstferien in einem achttägi-
gen Lehrgang in der Sportschule 
Wedau die Lizenz zum DFB-
Vereinsassistenten erworben. Wäh-
rend Otto in ihrem Freiwilligen sozia-
len Jahr sich gleich um vier verschie-
dene Jugendteams des SV Glehn 
kümmert, sammeln Peters und Ju-
rczyk ihre ersten Erfahrungen als Co
-Trainer von Horst Rögels bei den 
Bambinis des Jahrgangs 2007.  
 
Tannenbaumschmücken der Ju-
gendabteilung 
 
Am 30. November stand wieder das 
alljährliche Tannenbaumschmücken 
der Jugendabteilung des SV Glehn 
auf dem Programm. Der Nikolaus 
brachte Geschenke für die rund 300 
aktiven Kinder des SV Glehn, die 
sich leidenschaftlich an dem von der 
Skihalle Neuss gelieferten Schnee-
haufen erfreuten. Die Eltern ver-
brachten mit Glühwein und Kakao 
einen kurzweiligen Abend auf der 
Sportanlage und ließen in vielen gu-
ten Gesprächen das Jahr 2013 Re-
vue passieren. 



 



 

Die Ergebnisse der SV Glehn-Jugend in den vergangenen Wochen: 
 
U13-Mädchen —SVG Weißenberg (Pokal.)   3:0 
D3-Jugend—VfL Jüchen/Garzweiler (beide Di.)  7:3 
Bayer Dormagen—D2-Jugend (Mi.)    0:2 
F3-Jugend—SC Kapellen (Fr.)     3:4 
U11-Mädchen—SVG Weißenberg    1:2 
U13-Mädchen I—SF Vorst     3:1 
SV Hemmerden—Bambinis     9:1 
F2-Jugend—SV Uedesheim     6:2 
SG Frimmersdorf-Neurath—F1-Jugend   2:2 
SV Grefrath—E1-Jugend      6:1 
SG Kaarst—U13-Mädchen II     3:2 
VfR Neuss—C2-Jugend      4:0 
DJK Novesia—C1-Jugend     0:1 
SG Erfttal—D1-Jugend      3:1 
E3-Jugend—1. FC Grevenbroich-Süd    12:0 
SG Kaarst—U15-Mädchen     1:3 
A-Jugend—SG Kaarst (alle Sa.)     1:2 
1. FC Grevenbroich-Süd—B-Jugend (So.-)   3:1 
SV Grefrath—E4-Jugend      21:0 
VfL Jüchen-Garzweiler—E3-Jugend    2:9 
E1-Jugend—SVG Weißenberg (alle Fr.)   2:3 
U13-Mädchen I—SG Kaarst      3:1 
Bambinis—SG Gustorf-Gindorf     2:12 
DJK Hoisten—F3-Jugend      6:1 
F1-Jugend—FSV Vatan      3:1 
SC Kapellen—C1-Jugend      3:0 
SG Erfttal—F2-Jugend      8:5 
SC Grimlinghausen—D2-Jugend    1:3 
D1-Jugend—SV Rosellen      1:3 
C2-Jugend—SV Grefrath      15:2 
B-Jugend—BV Wevelinghoven (alle Sa.)   4:3 
VfL Jüchen-Garzweiler—A-Jugend (Mo.)   3:0 
D2-Jugend—PSV Neuss (Di.)     1:7 
D3-Jugend—Rot-Weiß Elfgen (Fr.)    4:2 
SC Kapellen—Bambini      4:1 
F2-Jugend—DJK Hoeningen     5:4 
DJK Gohr—F1-Jugend      ausgefallen 
SG Kaarst—E4-Jugend      5:1 
SG Neukirchen-Hülchrath—C2-Jugend   5:1 
OSV Meerbusch—U11-Mädchen    8:1 
C1-Jugend—PSV Neuss      1:1 
E1-Jugend—SG Kaarst      1:9 
E2-Jugend—SG Kaarst      10:0 
DJK Gnadental—D1-Jugend     2:1 
U13-Mädchen II—SC Grimlinghausen   7:0 
A-Jugend—BV Wevelinghoven (alle Sa.)   2:4 



 

Wir gratulieren unseren Vereinsmitgliederinnen und –mitgliedern herzlich zu 
folgenden Geburtstagen: 
 
18.11.: Werner Piel  01.12.: Philipp Wappenschmidt 
  Sebastian Steen  02.12.: Frank Baues 
  Gino Cardenia  04.12.: Stefan Budinger 
20.11.: Nele Krebs   07.12.: Sebastian Kehls 
21.11.: Julia Tenten  07.12.: Lea Kühn 
  Nico Rudolph     
23.11.: Elena Esser 
24.11.: Michael Grunewald 
  Peter Berger 
  Stefan Menzen 
  Pascal Kuenen 
25.11.: Tobias Ingenfeld 
  Johannes Weidenfeld 
  Laura Otto 
  Julian Erkes 
26.11.: Julien Swiederski 
  Mirco Tenten 
  Maximilian Koehn 
28.11.: Heinz Wilms 
  Rüdiger Blume 
  Maximilian Klein 
29.11. Ralf Lingen 
30.11. Jan Bovenschen 



 

Der SV Glehn sagt ganz herzlich „Dankeschön“ an die Mitglieder des För-

derkreises, die die Vereinsarbeit in vielfältiger Weise unterstützen.  

Hubert Domröse 

Heinz-Willy Ingenfeld 

Andreas Humpesch 

Karl Hans Humpesch 

Peter Kanthak 

Fritz Kluth 

Hans-Joachim Onkelbach 

Thomas Verhoeven 

Wir würden uns über weitere Mitglieder freuen. Haben Sie Interesse? 
Dann wenden Sie sich bitte an ein Mitglied des Vorstandes. Nähere In-
formationen über die Mitwirkungsmöglichkeiten beim SV Glehn finden 
Sie unter www.sv-glehn.de 

 



 

Daimlerstr. 22 

41352 Korschenbroich 

Tel. 02182/570 5930 

Fax: 02182/578 5202 

mail@busch-gruppe.de 

www.busch-gruppe.de 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



 


